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Mit dieser Eltern-Mappe erhalten Sie viele wichtige Informationen fiir und Giber unsere Schule.

In dieser Mappe koénnen Sie, liebe Eltern, alle Briefe und Informationsschreiben sammeln, die Sie fir
,Ihre Grundschulzeit” mit Ihrem Kind von uns erhalten.

Zudem erhalt Ihr Kind ein Schiilerbuch, in dem Sie weitere wichtige Termine und Informationen
nachlesen kénnen.
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Herzlich Willkommen
in der Grundschule Am Biihlbusch

Unsere Schule ist eine Gemeinschaftsgrundschule und Offene Ganztagsschule. Wir sind
ein ,Ort des gemeinsamen Lernens” (GL). Die Richtlinien und Lehrplane sind ebenso
wie die Gesetze, Erlasse und Verordnungen des Landes Nordrhein-Westfalen die rechtliche

Grundlage fiir unser Handeln.

Wir erziehen
unsere Kinder zur Achtung

vor ihren Mitmenschen
und ihrer Umwelt.
s So gestalten wir
Gemeinschaftsgrundschule OTEerer Ve 0]

an . unser Schulleben
Unsere Arbeit ist bestimmt von AT e ]

einer christlichen Grundhaltung ermoglichen den Kindern,
Verantwortung fiir sich und

andere zu libernehmen.

Die Kinder

an unserer
Schule lernen und der Toleranz anderen

miteinander Religionen, Glaubensrichtungen

und und Kulturen gegenuber. Wir
TEEET erziehen die Kinder an unserer
Schule zum Respekt und zur
O Toleranz anderen Menschen
gegenlber.

Randstundenbetreuung Offene Ganztagsschule (OGS)
Flr eine verlassliche Betreuung vor In Kooperation mit dem Droste-Haus
und nach dem Unterricht bieten wir und der Stadt Verl bieten wir das
die Randstundenbetreuung an: ,Offene Ganztags-Angebot” an.
5. Stunde: 11.45—-12.30 Uhr e Frithbetreuung ab 7 Uhr moglich

und ® Betreuung der Kinder bis 15, 16 0. 17 Uhr
6. Stunde: 12.35-13.20 Uhr e Mittagessen

¢ Hausaufgaben

Ab 7 Uhr findet die ,Frihbetreuung” bis ¢ unterschiedliche Aktivitdten
zum Unterrichtsbeginn um 8 Uhr statt. z.B. Bewegung, Kunst, Kochen und Backen
siehe ,Informationen zur Randstundenbetreuung” e Betreuung in den Ferien

siehe ,,Informationen zur OGS“




Die Grundschule Am Bihlbusch besuchen im Schuljahr 2023/2024
ca. 370 Kinder in 16 Klassen.

Lehrkrafte
Schulleiterin
Konrektorin

Sekretarin

Bufdis

Mitarbeiterinnen

Schulsozial-
u. Hausaufgaben- sdagoge
betreuerinnen padagog

in der OGS, Schulsozial-

Bufdi, arbeiterinnen
AG-Leitungen Zum

Team

gehoren

Mitarbeiter- i
_ : Hausmeister
innen in der Reinigungskrafte
Randstunden- g . i
Schiilerlotsin

betreuung

Neben gut ausgestatteten Klassenrdaumen haben wir:
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eine Lernwerkstatt,

einen Computerraum

eine Schilerbticherei,

einen Musikraum,

einen Werkraum mit Brennofen fir Topferarbeiten,
eine Turnhalle,

einen groRRen Schulhof

ein grines Klassenzimmer im Innenhof

einen groRen Sportplatz und

ein Lauf- und Sprunggeldnde




In der Schule gibt es viele organisatorische Ablaufe. Wir mochten Sie, liebe Eltern, moglichst

genau darlber informieren, damit Sie zusammen mit lhrem Kind etwas ,,beruhigter” mit

dem 1. Schuljahr beginnen kénnen.

Unterricht

Im 1. Schuljahr erhalten die Kinder 21 - 22 Stunden

Vor dem Unterricht

Unterricht in der Woche. Eine Unterrichtsstunde

dauert 45 Minuten. Der Unterricht findet in
folgenden Lernbereichen / Fachern statt:

Die Kinder sollten rechtzeitig
vor Unterrichtsbeginn in

der Schule sein. In der ersten
Zeit stellen sich die Kinder der
1. Klassen bei den Farbpunkten
vor dem Eingangsbereich auf.
Dort werden sie von den
Lehrkraften abgeholt.

Deutsch: 5 Stunden
Mathematik: 4 Stunden
Sachunterricht: 1 Stunde
Sport: 3 Stunden

Musik: 1 Stunde

Kunst / Textilgestaltung: 2 Stunden e e e e s

R?Ilglon: 2 St.unden konnen die Kinder ab 7.45 Uhr
Forderunterricht: 1 - 2 Stunden inihren Klassenraum gehen.

Soziales Lernen: 2 Stunden (1. HJ)

Stundenplan

Die Kinder erhalten am ersten Schultag einen Stundenplan.

Unterrichtszeiten und Unterrichtsfacher sind darauf vermerkt.

Der Unterricht beginnt immer um 8.00 Uhr. Die Kinder sollten um 7.55 Uhr im
Klassenraum sein

Die Endzeiten des Stundenplans konnen an jedem Tag unterschiedlich sein.

Sollten Sie fur Ihr Kind taglich eine verldssliche Betreuungszeit von 7.00 bis 13.20 Uhr,
15 Uhr, 16 Uhr oder bis 17 Uhr bendtigen, gibt es an unserer Schule entsprechende
Angebote.

Der Stundenplan kann sich aus unterschiedlichen Griinden dndern.

Sie erhalten dann dariber vorher eine schriftliche Nachricht. Diese wird von lhrem
Kind in der Postmappe mit nach Hause gebracht.

Daher ist es wichtig, dass Sie an jedem Schultag in die Postmappe |hres Kindes
schauen. Diese ,,POST“ kann Informationen Uiber Stundenplandnderungen fiir den
nachsten Tag enthalten.

Das Schiilerbuch dient so ,,auf kurzem Wege“ als Mitteilungsheft zwischen Eltern und
Schilern. Bitte schauen Sie deswegen regelmaRig hinein.



Nach dem Unterricht

Die Kinder gehen zligig zur
Bushaltestelle oder sie gehen
in die Randstundenbetreuung
oder in die Rdume unserer
Offenen Ganztagsschule (OGS).

Wenn lhr Kind direkt nach dem
Unterricht nach Hause geht
und Sie lhr Kind von der Schule
abholen, warten Sie bitte auf
dem Schulhof auf Ihr Kind.

Forderunterricht
Der Forderunterricht wird vorwiegend in den Lernbereichen Deutsch und Mathematik
erteilt. Wie der Forderunterricht in der Klasse genau organisiert wird, erfahren Sie beim
Elternabend durch die Klassenlehrerin oder den Klassenlehrer.

Schulbriefe

Gemeinsames Lernen

In der Klasse eines Jahrganges kénnen auch Kinder
mit einem sonderpadagogischen Unterstitzungs-
bedarf sein. Alle Kinder nehmen gemeinsam am
Unterricht teil. In einigen Stunden arbeitet eine
Forderschullehrkraft zusammen mit der Grund-
schullehrkraft in der Klasse.

Religionsunterricht

Im 1. + 2. Schuljahr werden die Kinder, die am Religi-
onsunterricht teilnehmen,

gemeinsam unterrichtet.

Kinder, die nicht am Religionsunterricht teilnehmen,
erhalten die Forderung , Fit in Deutsch”.

Bitte lesen Sie alle Schulbriefe, die wir per E-Mail an Sie weiterleiten. Den aktuellen Schul-
brief kénnen Sie auch immer auf der Homepage nachlesen. So sind Sie immer liber das aktu-
elle Schulgeschehen informiert. Die Schulleitung teilt Ihnen darin auch oft verschiedene Ter-

mine mit.

Vertretungsplan

Wenn eine Lehrkraft erkrankt ist oder eine dienstliche Verpflichtung hat, erhalten die Kinder
bei einer anderen Lehrkraft Unterricht. Manchmal andert sich dann auch der Stundenplan

lhres Kindes.

Lehrkrdfte

Im 1. Schuljahr haben die Kinder méglichst viel Unterricht bei der Klassenlehrerin oder bei
dem Klassenlehrer. Die Kinder werden aber auch bei anderen Lehrkraften Fachunterricht
erhalten. Auch im Vertretungsunterricht werden die Kinder andere Lehrkrafte kennenlernen.

Sprechzeiten der Lehrkrdfte

Fir eine Ricksprachen stehen Ihnen die Lehrkrafte gerne nach telefonischer Vereinbarung
(Tel.: 052 46-50311 - 0) in der Schule zur Verflgung. In jedem Schulhalbjahr findet ein

Elternsprechtag statt.



Elternabende

Weitere Informationen fiir die schulische Entwicklung Ihres Kindes erhalten Sie ausfuhrlich
von den Lehrkraften und der Schulleitung bei den Elternabenden in der Schule. Es ist immer
auch im Interesse lhres Kindes, wenn Sie an den Elternabenden teilnehmen kénnen.

Frihstick

° Bevor |hr Kind in die Schule kommt,
sollte es in Ruhe gefriihstilickt haben.
° Bitte geben Sie lhrem Kind ein
gesundes Fruhstiick mit in die Schule. Paus el
e  SuRigkeiten sollten nur in ganz besonderen *
Ausnahmefallen (z.B. Geburtstag) eingepackt werden.
° Bitte legen Sie das Brot, Obst- oder Gemiusestiickchen in geeignete Behalter.
e  Zu Schulbeginn erhalt Ihr Kind eine Trinkflasche der Stadt Verl. Diese Flasche kann im
Laufe des Schulmorgens am Wasserspender wieder aufgefillt werden.
. Wir friihstiicken mit allen Kindern im Klassenraum.

\
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Umweltschutz iiben wir in der Klasse und in der Schule ein \“‘*-4‘/

e  Wir wollen Mill vermeiden.

e  Wir trennen Miill und sortieren ihn in verschiedene Behalter.

e  Wir achten darauf, dass unsere Rdume, unsere Schule und unser Schulhof sauber sind.

Tornister

Was alles immer im Tornister sein soll, erfahren Sie auf den Elternabenden. Ab der

1. Klasse hat jedes Kind in seinem Klassenraum eine Ablage, eine Materialbox und einen
Stehsammler. Materialien, die nicht jeden Tag gebraucht werden, kénnen dort aufgehoben
werden. Bitte kontrollieren Sie auch den Inhalt des Tornisters lhres Kindes.

Hausschuhe
Die Kinder tragen im Schulgebdude Hausschuhe, damit die Klassenrdume sauberer bleiben.
Bitte beschriften Sie diese mit Vor- und Nachname!

Wir gehen haoflich, freundlich und respektvoll miteinander um und halten uns an
die geltenden Regeln in der Klasse, im Schulgebdude und auf dem Schulgeldndel!




Seit dem Schuljahr 2011/2012 unterrichten wir in der Grundschule Am Bihlbusch Kinder
mit und ohne sonderpadagogischen Unterstiitzungsbedarf gemeinsam in den Klassen. Die
Gemeinschaftsgrundschule ,,Am Bihlbusch” in Verl versteht sich als eine Schule der Vielfalt.
Das Leitbild ,,Miteinander leben und lernen” beinhaltet, dass jedes Kind unabhangig von
seiner Herkunft, seinem Geschlecht, seiner Hautfarbe, seiner Herkunftssprache, seinen
besonderen Interessen und Fahigkeiten oder seines sonderpadagogischen Forderbedarfs
willkommen ist.

Das Konzept des Gemeinsamen Lernens hat bei uns die Kurzform:
e So viel wie moglich gemeinsam lernen, so wenig wie notig raumlich getrennt lernen.
e Gemeinsam lernen mit individueller Forderung so gut wie moglich fir jedes Kind in
der Klasse.

Er bietet allen Kindern die Mdoglichkeit,
Verhaltensweisen einzuliben und zu
erlernen, die fir ein soziales Miteinander
und die Entfaltung der eigenen
Personlichkeit wichtig sind.

... den Kindern mit sonderpadagogischem
Forderbedarf durch individuelle Foérderung
die Teilnahme am regularen, wohnortnahen
Schulbesuch zu ermdglichen.

Der gemeinsame Unterricht hat nicht nur Dazu gehoren Toleranz, Sensibilitat, Selbst-
fur die Kinder mit Férderbedarf, sondern standigkeit, Hilfsbereitschaft, Teamfahigkeit,
in einem hohen MafR auch fiir die Regelschul- Durchsetzungsvermogen und die Fahigkeit,
Grundschulkinder einen positiven Verantwortung zu Gbernehmen.
Erfahrungswert.

Dabei konnen die Kinder ohne besonderen
Forderbedarf die geforderten Lernziele
erreichen.

Sonderpddagogische Unterstiitzung gibt es fiir folgende Forderschwerpunkte:

e Llernen e Sehen
e Emotionale und soziale Entwicklung e Korperliche und motorische Entwicklung
e Horen und Kommunikation e Sprache

e Geistige Entwicklung



Gemeinsames Lernen

e Injeder Klasse eines Jahrganges lernen Kinder ohne und mit sonderpadagogischem
Unterstiitzungsbedarf gemeinsam.

e Entsprechend unserer Leitidee gestalten wir den Unterricht in verschiedenen Phasen und
mit unterschiedlichen Materialien.

e In einigen Stunden sind zwei Lehrkrafte in der Klasse: die Grundschullehrkraft und die
Lehrkraft fir Sonderpadagogik. Manche Kinder haben auch in allen Stunden einen
Erwachsenen als , Lernbegleiter” (Integrationskraft) an ihrer Seite.

Lernziele

e Die Grundschullehrkrafte und die Sonderpadagogen bereiten den Unterricht gemeinsam vor
und unterrichten zeitweise auch im Team in der Klasse.

e Kinder begegnen einem Thema zusammen und arbeiten dann u.U. an unterschiedlichen
Arbeitsblattern mit differenziertem Material weiter an Aufgabenstellungen. Kinder ohne
und mit sonderpadagogischem Foérderbedarf arbeiten entsprechend der vorgegebenen und
geforderten Lernziele.

Gemeinsames Lernen/"inklusiver" Unterricht

Zeitweise arbeitet die Grundschullehrkraft oder die Forderschullehrkraft im ,,Lernbliro”

in der Klasse mit einer Kleingruppe oder einzelnen Kindern. Phasenweise wird auch mit Kindern in
unserer Lernwerkstatt gearbeitet und / oder gelibt. Teilweise wird an Lernstationen gearbeitet, an
denen alle Kinder bestimmte Abldufe handlungsorientiert erproben kénnen oder Ubungen er-
ledigen. Dies gilt fur alle Kinder - besonders in den ersten Klassen.

Lehrkrdfte

Die beiden Lehrkrafte erstellen zusammen die individuellen Férderplédne fir die Kinder.
Sie Uberprifen regelmalig die Lernfortschritte der Kinder.

Differenzierung

Die individuelle Férderung fiir alle Kinder in der GL-Klasse erfolgt durch unterschiedliche Arbeitsplane
und Aufgaben, anhand von vielfadltigem Forder-Material, durch unterschiedliche Unterstiitzung der
Lehrkrafte innerhalb des Klassenraums und durch die duRere Differenzierung z.B. in der Lernwerkstatt.

Integrationshelfer
Es gibt auch Kinder, die wahrend des ganzen Schulvormittags im Unterricht und ggf. in den
Pausen eine Begleitung benotigen. Diese Aufgaben libernimmt eine Integrationskraft.

Mit der Ratifizierung des Ubereinkommens der vereinten Nationen iiber die Rechte der Menschen mit Behinderungen
(VN:BRK)" hat sich die BRD 2009 als Vertragspartner u. a. verpflichtet, .ein integratives Bildungssystem auf allen
Ebenen” (§24 Bildung) zu gewdhrleisten. (Schulministerium NRW, Das Bildungsportal)

Informationen zum GL



Ubermittagsbetreuung

An unserer Schule bieten wir eine Randstundenbetreuung in der 5. und/oder 6. Stunde an.
Hier konnen Ihre Kinder nach dem Unterricht malen, basteln, Gesellschaftsspiele machen
oder mit Freunden spielen.

Nutzen Sie die Betreuungszeiten fiir Thr Kind nach Thren Notwendigkeiten.
e Die Randstundenbetreuung ist fir jedes Kind individuell gestaltet und richtet sich
nach den Stundenpldanen der Kinder.
o Derzeit besuchen an der Grundschule Am Biihlbusch insgesamt ca. 70 Kinder die
Randstundenbetreuung

Betreuungszeiten, Randstunden
e Frihbetreuung ab 7.00 Uhr in den Raumen der OGS (muss separat beantragt werden)
e 5.Stunde 11.45 bis 12.30 Uhr
e 6.Stunde 12.35 bis 13.20 Uhr

Die Betreuung findet auch an unterrichtsfreien Schultagen statt:

z.B. an Ganztagskonferenztagen von 8.00 bis 13.20 Uhr bzw. von 7.00 bis 13.20 Uhr bei
beantragter Friihbetreuung.

Busse und Lotsen werden dann aber nur zu 8.00 und 13.20 Uhr bestellt.

An beweglichen Ferientagen und in den Schulferien findet keine Randstundenbetreuung
statt.

Aktivitdten

Vor dem Unterricht spielen die Kinder in den Raumlichkeiten der OGS. Die Kinder diirfen
nach dem Unterricht Freizeitangebote nutzen: z. B. zum Spielen, Basteln, Malen, Lesen. Die
Kinder der Randstundenbetreuung haben es sich zur Aufgabe gemacht, den Eingangsbereich
jahreszeitlich zu schmiicken. Bei gutem Wetter wird in der Regel immer auch auf dem Schul-
gelande gespielt.

Treffpunkte
e Der Treffpunkt fur die Friihbetreuung ist in der OGS.
e Vorder 5. Stunde ist der groRe Schliissel (an der Hauswand) im Eingangsbereich
draullen rechts vor dem Haupteingang der Treffpunkt.
e Zur 6. Stunde gehen die Kinder in den Betreuungsraum.
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Fir eine verldssliche Organisation der Randstundenbetreuung
bendtigen wir dringend:

Ihre Telefonnummer, eine SOS-Nummer (z.B. Telefonnummer der Arbeitsstelle),

schriftliche Informationen dariiber, wer auRer IThnen Ihr Kind noch abholen darf,

Angaben Uber Veranderungen der Betreuungszeiten,

rechtzeitige Mitteilungen darliber, ob lhr Kind an unterrichtsfreien Tagen

(z.B. an Ganztagskonferenztagen) das Betreuungsangebot nutzt.

Die Angabe, ob |hr Kind mit dem Bus fahrt.

e Wenn lhr Kind krank ist, informieren Sie uns bitte telefonisch (0 52 46 — 50 311 - 0)
in der Zeit von 7.30 bis 8.00 Uhr. Auf diesem Weg wird auch die Krankmeldung fiir
Ihr Kind an die Klassenlehrerin / den Klassenlehrer lhres Kindes weitergegeben.

e Sie erreichen die Mitarbeiter der Randstunde unter der

Handy-Nummer 0152 / 57 267 698

Kosten
Der Elternbeitrag wird durch den Schultrager erhoben - wenn moglich mit Lastschrift.

Jahreseinkommen | monatlicher Beitrag
bis 30.000 € 0,00 €
bis 35.000 € 12,00 € Geschw.i.st.erkinder—
bis 45.000 € 20,00 € ‘;r_r:‘:/:"g'gz:i
b!s 55.000 € 34,40 € 90% 3. ff. Kind
bis 65.000 € 50,80 €
bis 75.000 € 63,60 €
bis 85.000 € 79,20 €
bis 100.000 € 94,40 €
Uber 100.000 € 108,80 €

Achtung: Hier sind Richtwerte angegeben. Die Betrdge werden fiir jedes Schuljahr neu berechnet.

Anmeldeformulare erhalten Sie im Sekretariat!

Leitung: Frau Lopes Tavares
Die Stadt Verl ist Trager dieser Einrichtung und hat auch die Betreuungskrafte eingestellt.




Die Grundschule Am Biihlbusch wird als Offene Ganztagsschule mit den Kooperations-
partnern - dem Jugendaustauschwerk/Droste-Haus und der Stadt Verl - gefiihrt.

Die Offene Ganztagsschule im Primarbereich fasst Bildung, Erziehung und Betreuung

zu einem ganzheitlichen Angebot in und im Umfeld der Schule zusammen. Die Gesamt-
verantwortung fir die Qualitat in der OGS obliegt der Schule; die Gesamtverantwortung
fiir den Betrieb obliegt der Schule in enger Absprache mit dem Trager, dem Droste-Haus.

Dabei orientieren wir uns vorrangig an folgenden Zielen:

e Wir unterstitzen Eltern bei der Vereinbarkeit von Familie und Berufstatigkeit und
begleiten sie bei der Erziehung ihrer Kinder.

e An allen Schultagen sind die Kinder im Anschluss an den Unterricht
bis um 15.00 oder 16.00 oder bei gebuchter Zusatzbetreuung bis 17.00 Uhr
in der Schule.

e Haben Sie eine zusatzliche Frithbetreuung gebucht, kann lhr Kind an allen Schultagen
ab 7.00 Uhr morgens betreut werden.

e An beweglichen Ferientagen und wahrend der Ferien bieten wir den Kindern der
OGS eine verlassliche Betreuung von 8.00 — 16.00 Uhr bzw. 7.00 — 17.00 Uhr.

e Wir unterstiitzen und starken Kinder in ihren Begabungen und Fahigkeiten.

e Wir fordern die schulische, soziale und personliche Entwicklung der Kinder.

Im Anschluss an den Unterricht...

...bieten wir zahlreiche auBerunterrichtliche Angebote bis 16.00 Uhr und dann bis 17.00 Uhr
ein individuelles Spielangebot. Das Droste-Haus organisiert als Trager diese Angebote in
Absprache mit der Schule und im Rahmen des Schulprogramms und fihrt sie durch.

Zusdtzliche Lernangebote

Die Kinder haben die Moglichkeit, am Nachmittag attraktive und anspruchsvolle Angebote zu
nutzen, die auf ihre Bedlrfnisse abgestimmt sind und die Kinder in ihren Fahigkeiten férdern
und starken. Die Angebote liegen, je nach Bedarf, in folgenden Bereichen und kénnen von
den Kindern zu Beginn eines Schulhalbjahres ausgewahlt werden, z.B.:

Gemeinsames Mittagessen

Die Kinder bekommen taglich ein von der Mensa im Schulzentrum frisch zubereitetes, ge-
sundes und kindgerechtes Mittagessen, welches gemeinsam in der Gruppe zusammen mit
einer Betreuerin eingenommen wird. Zusatzlich gibt es Rohkost, Obst, Nachtisch

und Getranke. Die Kinder Gibernehmen kleine Dienste, wie z.B. Tisch decken, Geschirr ab-

raumen oder Spilmaschine einrdumen.
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Hausaufgabenbetreuung in enger Zusammenarbeit mit der Schule

Die Hausaufgabenbetreuung stellt einen zentralen Aufgabenbereich der OGS dar. Die Haus-
aufgabenbetreuerinnen helfen den Kindern bei der selbstandigen Bearbeitung der Hausauf-
gaben und kontrollieren diese taglich auf Ordnung, Ubersicht und Vollstindigkeit. Die Kinder
werden dazu angehalten, ihren Arbeitsplatz zu organisieren, um dann zligig und ordentlich
arbeiten zu kdnnen.

Leitung der OGS:
Frau Sara Das

Kosten: Der monatliche Beitrag wird folgendermaRen gestaffelt

Jahreseinkommen | Kind 1 Kind 2 Kind 3
bis 30.000,- € 15,00 € 4,00 € 2,00 €
bis 35.000,- € 39,00 £ 10,00 € 4,00 €
bis 45.000,- € 64,00 € 16,00 € 6,00 €
bis 55.000,- € 88,00 € 22,00 € 9,00 €
bis 65.000,- € 112,00 € 28,00 € 11,00 €
bis 75.000,- € 136,00 € 34,00 € 14,00 €
bis 85.000,-€ 161,00 € 40,00 € 16,00 €
bis 100.000,-€ 185,00 € 46,00 € 18,00 €
liber 100.000,-€ 209,00 € 52,00 € 21,00 £

8.00 Uhr - 16.00 Uhr + Zusatzbeitrag fiir erweiterte Betreuung 7.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bei Geschwisterkindern: Beitrage gelten auch fiir beitragspflichtige Geschwisterkinder, die
sich in einer Kindertageseinrichtung oder in der Tagespflege befinden. Familienpassinhaber
mit einem Jahreseinkommen bis 55.000,00 € wird eine 50%ige Ermafigung auf den Elternbei-
trag fiir die OGS gewahrt.

Hinzu kommen die monatlichen Kosten fiir das Mittagessen in Hohe von 56,00,- € (ab 08/2023).

Zuschiisse: Familien, die Leistungen nach dem SGB Il (ALG Il, Sozialhilfe), AsylbLG, BKGG
(Kinderzuschlag) bzw. nach dem WoGG (Wohngeld und Lastenzuschuss) beziehen, haben

die Moglichkeit, einen Zuschuss zum Mittagessen nach dem Bildungs- und Teilhabepaket zu
beantragen. Ein Antragsformular ist im Rathaus der Stadt Verl (FB Soziales, Zimmer 237) bzw.
Online unter folgendem Link www.kreis-guetersloh.de erhiltlich. Anspruch besteht friihestens
ab Beginn des Monats, in dem der Antrag mit den erforderlichen Nachweisen gestellt wird.

Anmeldeformulare erhalten Sie im Sekretariat!

Weitere Informationen erhalten Sie Die Anmeldung erfolgt
in der Grundschule Am Biihlbusch in der Grundschule Am Biihlbusch
Telefon 05246 —-50311—-0  oder Telefon 05246 —-50311—-0  oder
im Droste-Haus bei der Stadt Verl
Telefon 052 46 —29 73 Telefon 052 46 — 961 - 131
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Wer ist anspruchsberechtigt?
e SGB Il — Empfanger (Arbeitslosengeld Il oder Sozialgeld)
e SGB XIl — Empfanger (Sozialhilfe)
e Wohngeldempfanger
e Empfanger von Kinderzuschlag nach BKGG
e Empfanger von Asylbewerberleistungen

Welche Leistungen gibt es?
e Leistungen fir Klassenfahrten und Tagesausfliige
e Schulbedarfspaket
zum 01.08. - 100,- € und
zum 01.02. eines Jahres 50,- €
e Schiilerbeforderungskosten
Wenn der Schulweg langer als 2 km ist
und die Kosten nicht vom Schultrager Gbernommen werden
e Zuschuss zur Mittagsverpflegung in der OGS
o Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben
(Sportvereine, Musikschulen, Ferienfreizeiten u. &.)
e Lernforderung — Nachhilfe

Wo erhalte ich Antragsformulare?
e Bei der Stadtverwaltung
¢ Im Jobcenter des Kreises Guitersloh
e Im Internet unter www.kreis-gitersloh.de unter dem Stichwort ,Jobcenter/
das Bildungs- und Teilhabepaket”

Wo erhalte ich weitere Informationen und wo ist der Antrag zu stellen?
» Jobcenter des Kreises Gitersloh
Sachgebiet Team Bildung und Teilhabe
Kaiserstralle 5
33330 Giitersloh
Telefon: 05241 / 85 44 69
E-Mail: JC-GT-BUT@gt-net.de



http://www.kreis-gütersloh.de/
mailto:JC-GT-BUT@gt-net.de

Ziel der Schulsozialarbeit

Durch die Schulsozialarbeit sollen die Kinder in der Schule bei Problemen oder Schwierig-
keiten durch verschiedene Angebote und Programme zusatzlich zu der Arbeit mit den
Lehrkraften unterstitzt und begleitet werden. Auch fir die Eltern besteht ein zusatzliches
Beratungs- und Unterstitzungsangebot. Mit Bundesmitteln wurde diese Mallnahme
gefordert, nun finanziert die Stadt Verl sie an allen Verler Grundschulen.

Schulsozialarbeiterin/Fachkraft:
Leonie Schmiicker

Tel./Mobil: 01590 - 4 247 416

E-Mail: L.Schmuecker@awo-guetersloh.de

Frau Schmiicker unterstiitzt die Kinder im sozial-emotionalen Bereich und arbeitet mit ihnen
auf ganz vielfaltige Weise und mit einem abwechslungsreichen Programm im Vormittag und
auch im Anschluss an den Unterricht. Frau Schmicker ist Mitarbeiterin der AWO Gutersloh.
Trager dieses Angebots ist das Jugendamt Verl. Die Zusammenarbeit mit Frau Schmiicker, dem
Jugendamt und der Schule hat sich zum Wohl der Kinder bewahrt.

Angebote der Schulsozialarbeit:
u.a. Kindersprechstunde, Elternsprechstunde (nach Vereinbarung), Unterrichtsbegleitung,
Madchen-AG, Soziale Gruppenarbeit, soziales Lernen im Klassenverbund...

Soziale Gruppenarbeit
Melanie Kellner und Sevinc Otabasi leiten die Sozialen Gruppen mit Leonie Schmiicker im
Team.

Kontakt Melanie Kellner:

Tel./Mobil: 0159-4385914, E-Mail: m.Kellner@awo-guetersloh.de

Kontakt Sevinc Otabasi:

Tel./Mobil: 01 59 - 04 247 417, E-Mail: s.otabasi@awo-guetersloh.de
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Enger und personlicher Kontakt zwischen Schiilern, Lehrern und Eltern

Die Mitwirkung der Eltern in der Schule ist fiir eine erfolgreiche Zusammenarbeit aller am
Schulleben Beteiligter unverzichtbar. Daher méchten wir uns konstruktiv ins Schulgeschehen
einbringen und mit unserem Engagement dazu beitragen, moglichst gute Rahmenbedin-
gungen fiir das Leben und Lernen an der Grundschule Am Biihlbusch zu schaffen. Lassen Sie
sich ermuntern, |hr Interesse, lhr Engagement und Ihren Sachverstand in unsere Schule ein-
zubringen und gemeinsam mit anderen Eltern, mit der Schulleitung und mit den Lehrkraften
an einer guten und lebendigen Schule zum Wohle unserer Kinder mitzuarbeiten.

Wir sind ...

...ganz
normale
Eltern,

kommen aus
allen Berufen,

haben SpaR daran,
uns fur unsere

Kinder u. die Schule
Zu engagieren,

profitieren
personlich
davon,

lernen viele
Menschen
kennen,

treffen uns
regelmaRig zum
Austtausch...

Es gibt viele Mdglichkeiten, ein
gutes Miteinander zu fordern ...

... bei deren Organisation wir moglichst
viele Eltern mit einbinden wollen.

Unsere Aktivitdten

e Einschulungsfeier

e Verkehrssicherheitstraining

e Referentenabende

e Tag der offenen Tir

e Adventskranzbinden

e Schulhofgestaltung

e Entlassungsfeier der ,Vierten”

Allerdings ... Elternarbeit ist mehr

als Salate machen und Kuchen backen ...
Denn so wichtig die genannten Aktivitdten auch
sind, die Verantwortung der Eltern geht weit liber
diese praktischen Hilfen hinaus.

Wir arbeiten auch inhaltlich an der Gestaltung der
Schule mit und wollen die Entwicklung der Schule
sowie unsere Kinder aktiv und vielfaltig unterstit-
zen. Uber die gesetzlichen Mitwirkungsgremien wie
z2.B. Klassen- und Schulpflegschaft sind wir Eltern
mit vielfaltigen Aufgaben in die Bildungsarbeit der
Schule eingebunden.
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Zu Beginn eines jeden
Schuljahres wahlt die

Klassenpflegschaft

im Rahmen der ersten

e Klassenpflegschaft

Die Klassenpflegschafts-

. vorsitzenden aller Klassen
Klassenpflegschaftssitzung unserer Schule bilden die

(Elternabend) eine/n Schulpflegschaft. Diese

Vorsitzende/n. wiederum wahlt in ihrer ersten .
Schulpflegschaftssitzung Der/die Schulpflegschafts-

eine/n Vorsitzende/n, sowie vorsitzende sowie weitere

max. 3 Vertreter/innen. 5 zu wahlende Schulpfleg- |y schulkonferenz
schaftsmitglieder bilden
zusammen mit 6 Lehrern
die Schulkonferenz.

¢ Schulpflegschaft

Klassenpflegschaft

Der/die gewahlte Vorsitzende der Klassenpflegschaft ist erster Ansprechpartner aller
Beteiligten in der Klasse fiir alle Belange, laden zur Klassenpflegschaftssitzung ein und leiten
diese, tragen Informationen aus der Schulpflegschaft in die Klasse und umgekehrt.

e Planung von Klassenaktivitaten: Fahrten, Feste, Ausfllige etc.
e Lehrer/-innen stellen padagogische Arbeiten vor
e Einladungen zu Elternstammtischen

Schulpflegschaft

o Interessenvertretung aller Eltern unserer Schule bei der Gestaltung der Bildungs- und
Erziehungsarbeit

e Meinungsaustausch mit der Schulleitung

e Wiinsche und Antragsverfassung an die Schulkonferenz

e Weiterleitung von Informationen an die Vorsitzenden
der Klassenpflegschaft, die diese an ihre Eltern weitervermitteln

Schulkonferenz

Die Schulkonferenz ist das Entscheidungsgremium der Schule. Sie berat und beschlieBt tiber
die Bildungs- und Erziehungsarbeit in der Schule, und ist dabei das einzige Gremium, das
bindende Beschlisse fiir Unterricht und Zusammenleben in der Schule fassen kann.

Entscheidung unter anderem in folgenden Angelegenheiten:
e Schulprogramm,
e Festlegung der beweglichen Ferientage, Erprobung u. Einflihrung neuer Unterrichtsformen,
e MaRknahmen der Qualitatsentwicklung und Qualitatssicherung,
e Einfihrung von Lernmitteln und Bestimmung der Lernmittel,
die im Rahmen des Eigenanteils zu beschaffen sind.
e  Grundsatze Uber Umfang u. Verteilung von Hausaufgaben, Schulhaushalt
e Verwendung von Haushaltsmitteln
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Fragen und Ansprechpartner @7@77

©C 0 O o ©
Liebe Eltern,

Im Laufe der Grundschulzeit lhrer Kinder werden Ihnen sicherlich des Ofteren Fragen,
aber vielleicht auch Sorgen und Probleme begegnen. Diese sollten Sie moglichst
schnell und auf direktem Wege ansprechen und klaren kénnen.

In dieser Ubersicht finden Sie die direkten Ansprechpartner fiir den jeweili-
gen schulischen bzw. auRerschulischen Bereich:

Fragen, Probleme, Sorgen
im Bereich der Klasse

Wenn direkter Kontakt zur /zum Wenn kein direkter Kontakt zur/ zum
Klassenlehrer/in erwiinscht Klassenlehrer/ in erwiinscht ist (z.B.
(z.B. bei Fragen oder Problemen bei Problemen mit der Lehrkraft

rund ums eigene Kind) '
1
H 1
= :
H I
\ 4 i
Schulsozialarbeiterinnen/

Klassenlehrer/in Klassenpflegschaftsmitglie-

der/ Schulleitung

Falls kein direkter vor-
handen ist
i
A4

Direkter Kontakt zur / zum
Klassenlehrer(in) durch
E-Mail, Telefon, WhatsApp
oder Eintrag ins Klassenheft

Kontakt zur/ zum Klassenlehrer/in
Uber das Schul-Sekretariat:
Telefon: 05246-50 311-0

Falls sich nur der Anrufbeantworter

meldet, einfach eine Nachricht hin-
terlassen mit der Bitte um Rickruf
durch die Lehrkraft oder E-Mail an:
sekretariat@buehlbusch.nrw.schule

Bitte keine Gesprache ,,zwischen Tiir und Angel“ mit den Lehrkraften am Vormittag.




Auch im auBerschulischen Bereich (OGS, Randstunde oder Schulbus) kdnnen sich Fragestel-
lungen oder Probleme ergeben, die Sie klaren mochten. In diesem Schaubild finden Sie die
passenden Ansprechpartner:

© Can Stock Photo

REN R[]

Mitarbeiter der OGS Mitarbeiter der Rand- Alina Kerkstroer, Mitar-

(Angestellte des stunde Frau Lopez und beiterin der Stadt Verl,
Droste-Hauses) oder Frau Raschdorf Raum 118
die Leitung Frau Das (Angestellte der Stadt 05246 / 961-138
(05246 / 5031150) Verl) oder INER GRS
die Schulleitung stroer@verl.de
Frau Dr. Wollweber

Weitere Hilfestellungen bieten Ilhnen der Sozialpadagoge Herr Braddick und die
Sozialarbeiterin Frau Schmiicker an, die eine Vermittlerfunktion (egal ob zwischen
Eltern-Lehrkréften, Eltern-Eltern, Eltern-Angestellten der Randstunde/OGS) iiber-
nehmen kénnen.




Gut sein - besser werden

Um die Qualitat unserer Schule zu starken und weiterzuentwickeln, bietet die Schulleitung
seit dem Schuljahr 2008/2009 in der Eltern! AGE ein Forum zur Mitarbeit an. Begonnen
wurde diese neue Art der Zusammenarbeit mit den Eltern aus der Schulpflegschaft. Im Laufe
der Schuljahre sind immer auch andere interessierte Eltern in die Arbeitsgruppe gekommen.
Ideen und Wiinsche, die unser Schulleben bereichern, konnen hier eingebracht, diskutiert
und umgesetzt werden, ohne einem gewahlten Gremium anzugehoéren.

Ziele
e  Vereinfachung der Kommunikation zwischen Schule und Elternhaus
° Beteiligung an der Schulentwicklung mit dem Schwerpunkt der Elternsicht
e  Verbesserung der Transparenz fir schulische Arbeit
° Beteiligung an der schulischen Qualitatsentwicklung

Was ist
O zu tun?
Q O * Aufnehmen und

Bewerten von
Verbesserungs-

Wer? vorschliagen

* Festlegen und
Umsetzen der

Wann und wo? - . _
Nach Absprache Alle, die sich die Chance nicht

in der Schule im entgehen lassen wollen, Schule
Lehrerzimmer. aktiv mitzugestalten und Freude

daran haben, sich mit ihren
personlichen Fahigkeiten und
Moglichkeiten einzubringen.




Folgende Ideen wurden schon umgesetzt:

Biihlbusch-Schulkalender
Beschriftung im Gebaude

Ill

,Klimawandel” in der Schultoilette.

Visitenkarten

Vereinheitlichung und Uberarbeitung von Informations-Papieren (Flyern)
Elternbefragung

Schulanfanger-Elternmappe

Infomappe fir Klassenpflegschaftsvorsitzende

Elternbriefkasten

Organisation des Blhlbuschtages

Eltern-Café im Treffpunkt

Flohmarkt

Sponsorenakquise fiir das Schulfest

Organisation und Durchfiihrung der Tombola zum Schulfest

Song zur Ehrung von Herrn Ahrens (25jahriges Jubildum)

Entwicklung und Gestaltung eines Informationsfilms fiir die Homepage der Schule

Wir freuen uns jederzeit liber Anregungen und neue Ideen aus der Elternschaft.
Wir mochten dazu beitragen, ein Schulumfeld zu schaffen, in dem Schiiler, Lehrer und Eltern
gleichermalien gerne ,Miteinander leben und lernen”. lhre Ideen kénnen uns gerne telefo-
nisch oder per E-Mail mitgeteilt werden. Die Ansprechpartnerinnen des jeweiligen Schuljahres
werden Ihnen in den Schulbriefen bekannt gegeben.
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Eine wichtige Aufgabe, die Schule zu vermitteln hat, ist das Lesen.

Wie aber lernt ein Kind gut lesen? Wichtig ist vor allem, dass Lesen SpaR macht. Nur wenn
ihr Kind mit Freude liest, wird es das am Anfang recht mithsame Unterfangen nicht als lastige
Pflicht empfinden.

Leseforderung ...

... spielt an unserer Grundschule Am Buhlbusch eine sehr wichtige Rolle, denn gute Leser
sind gute Lerner. Um unseren Kindern eine erfolgreiche Schulzeit zu ermdglichen, gibt es ein
vielfaltiges Angebot rund ums Lesen in unserer Blicherei. Darliber hinaus nimmt die Schule
am Verler Lesewettbewerb teil und erméglicht die Teilnahme am Internet-Leseprogramm
Antolin.

Alles rund um die Biicherei

e Die gemiitliche Biicherei steht den Kindern taglich in der groBen Pause zum Stobern,
Lesen, Arbeiten und Ausleihen zur Verfligung.

e Esstehen 5.000 Biicher aus vielen Bereichen bereit.

¢ Im Rahmen des Deutschunterrichtes finden ,Blicherei-Stunden” statt.

e Schulinterne Vorlesewettbewerbe fiir die Jahrgangsstufen 1, 2, 3 und 4 werden in der
Blicherei ausgetragen.

e Die Biicherei nutzen wir auch, um in ,besonderen Lesestunden” Kinderbuchautoren
naher kennen zu lernen.

N\ N\
4 4
( N\ ( N\
schenken s .
. ermoglichen die
den Kindern .
. —  Lesezeiten der
Lesezeit und Blicherei
Aufmerksamkeit, ’

| J | J
( ) ( )

motivieren, fordern lesen

— und unterstitzen — den Kindern
zusatzlich, vor,

| J | J
( \ ( \

g?ben den Kindern unterstiitzen beim

Rickmeldungen zur

— . — Lesewettbewerb
taglichen Lese-
der Schule.
Hausaufgabe.

|\ J |\ J




Lese-Eltern

Aufgabe der Lese-Eltern ist es, dem Kind zu zuhéren, es zu ermutigen und zu loben und ggf.
zu korrigieren. Durch lhre Aufmerksamkeit und lhr Lob erleben die Kinder, dass ihr eigener
Fortschritt und die tdgliche Lese-Hausaufgabe gewiirdigt werden.

Die Lehrkraft entscheidet, welches Kind mit welcher Leseaufgabe zur Lesezeit kommt. An
einem gemeinsam ausgewahlten Leseplatz liest das Kind seine Leseaufgabe vor.

Die Lese-Zeiten sind an die Blicherei-Termine gekoppelt und finden vor und nach der
1. ,,GroRen Pause” statt:

e von 9.00 bis 9.30 Uhr und/oder
e von 10.00 bis 10.30 Uhr.

Biicherei-Eltern

An einem Wochentag (alle zwei Wochen) kommen Sie in der 1. ,GroBen Pause” von
9.30 bis 10 Uhr in die Biicherei unserer Schule, um dort mit einem weiteren Elternteil
»,Bucherei-Dienst” zu ibernehmen.

Sie flhren die Ausleihe der Bicher durch.

Sie achten auf die Einhaltung der Blicherei-Regeln.

Auf Wunsch lesen Sie den Kindern eine Geschichte vor.

Sie lernen das umfangreiche Angebot der Blicherei kennen.

Am Anfang eines Schuljahres besuchen Sie den ,,Blicherei-Elternabend”, dort werden
die Einsatzplane und Blcherei-Aktionen besprochen.

Am Ende des Schulhalbjahres helfen Sie beim Biicher-Reparatur-Abend mit, den
Blicherbestand zu kontrollieren, zu sortieren und Blicher zu reparieren.

Sie schlagen Biicher fiir die Neuanschaffung vor.

Wenn es neue Blicher gibt, werden Sie informiert und diirfen gerne beim Beschriften
und Einsortieren helfen.

Sie nehmen an ,,Biicherei-Aktionen” teil.

Bei Interesse ..

... an einem Amt als Lese- oder Blicherei-Eltern melden Sie sich bitte bei dem/der
Klassenlehrer/in lhres Kindes oder der Elternvertretung.

Email: buecherei@buehlbusch.nrw.schule
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Der Forderverein
wurde 1993
gegriindet, um die
Erziehungs- und

Bildungsarbeit
der Grundschule
Am Bihlbusch
materiell, ideell und
personell zu
unterstlitzen.

Ganz im Sinne
des Schulmottos moéchten auch
wir das Lernumfeld fiir unsere
Kinder mitgestalten, neugierig
machen auf mehr Wissen, auf

Entdeckungen gehen, die
Experimentierfreude wecken

und das "Miteinander" fordern.

Der Verein
ist eine eingetragene
Rechtsperson und kann im
Gegensatz zur Schule seine
finanziellen Angelegenheiten
selbst regeln. Dadurch erhalt
die Schule einen groReren
finanziellen Spielraum bei
wiinschenswerten
Anschaffungen, sowie der
Umsetzung von Projekten,
Veranstaltungen innerhalb
und aulRerhalb des
Unterrichtes.

Einschulungsfotos = Forderungen von: Autorenlesungen, Lesewettbewerben, Zirkuspro-
jekt, Radfahrausbildung, Praventionsprogramm ,Mein Korper gehort mir®, Kartenmaterial
fir den Sachunterricht, Kisten mit Pausenspielzeug, Pausenhofgeraten, u.a.

Aktionen: Caféteria zur ,VERLER CREATIV“, Verkauf von Biihlbuschschul-T-Shirts, Schulhof-

bemalung, Laternenfest, Elterncafé z.B. an Elternsprechtagen ...

Um diese Unterstiitzung auch in Zukunft fir die Schule leisten zu kénnen, brauchen wir Sie
als Mitglied unseres Fordervereins. Schon alleine die Summe der Mitgliedsbeitrage, die fiir
jeden Einzelnen einen verhdltnismaRig geringen Betrag von mindestens 12,- € pro Jahr
darstellen, macht eine Vielzahl sinnvoller Anschaffungen moglich. Die Mitgliedschaft endet
automatisch, wenn lhr Kind die Schule verlasst. Auch eine Spende auf das Vereinskonto ist
moglich und nicht an eine Mitgliedschaft gebunden. Spendenquittungen werden auf Wunsch
gerne ausgestellt. Der Forderverein unserer Schule ist als gemeinnitzig anerkannt; daher
sind Mitgliedsbeitrage sowie Spenden steuerlich absetzbar. Uber aktive Unterstiitzung bei

den vielen Projekten fiir unsere Schiler freuen wir uns ebenso.

1. Vorsitzender Arnt Vienenkotter arnt.vienenkoetter@web.de

2. Vorsitzende Melanie Stuckmann

melanie-stuckmann@web.de



mailto:arnt.vienenkoetter@web.de
mailto:melanie-stuckmann@web.de
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Grundschule Am Biihlbusch « Am Bihlbusch 6 « 33415 Verl .« Tel:05246/50311-0 . Fax:05246/50311-29
sekretariat@buehlbusch.nrw.schule / Webseite Forderverein: www.fvbuehlbusch.de; E-Mail: info@fvbuehlbusch.de

Beitrittserkldarung

DAtUM: ..o e

An den Vorstand Name Kind/er:..........oeees
des Fordervereins der
Grundschule , Am Biihlbusch" e.V. KIGSS@/N: ...
Am Bihlbusch 6 Name Elternteil..............oooooeeee
33415 Verl STPABC: ...
E-Mail: info@fvbuehlbusch.de WoRNort: ...
Telefon/Handy: ... ...,
E-Mail:.....ooooooeee s
6roBe/Farbe T-Shirt:.........oeee....

Ich erkldre hiermit meine Mitgliedschaft im Forderverein der Grundschule ,Am Biihlbusch e.V."
Mein Mitgliedsbeitrag betrdgt (bitte ankreuzen oder Betrag eintragen)

012,00 €, 0 18,00 €, 0 24,00 €, 0 48,00 €, pro Schuljahr.

Der Mitgliedsbeitrag fiir das laufende Schul jahr wird vom Verein jeweils zum 1.10. abgebucht.

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats:

Zahlungsempfdnger: Forderverein der Grundschule ,Am Biihlbusch e.V."

Glaubiger ID des Férdervereins: DE 32 ZZZ 00000 549480

Mandatsreferenz: (wird vom Forderverein ausgefillt). ...

Ich ermdchtige den Forderverein Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich
weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Forderverein auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulésen.
Hinweis:

Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

KONTOINRADEY ..ot oot e ene s

IBAN (oder BLZ und KONTO-NP.) ...ttt
BIC (oder Name der BANK) ..ot eeseseseseses evensaeea

Die Mitgliedschaft bleibt so lange bestehen, bis sie von mir schriftlich gekiindigt wird. Der Vorstand behalt
sich vor, die Mitgliedschaft fristlos zu beenden, sollte der Mitgliedsbeitrag nicht abgebucht werden ksnnen.

Verl, den .........cocoovvveeeee UNT@ISCRPIFT ...ttt enaes

Revision: 2021-1
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GRUNDSCHULE AM BUHLBUSCH
l Gemeinschaftsschule Verl
! Am Biihlbusch 6 - 33415 Verl
’ Telefon 05246/ 50311-0

| Stempel der Einrichtung
Fax 05246/ 50311-29 |
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Infektionsschutzgesetz:

Information der Eltern und sonstiger Sorgeberechtigter
Gem. § 34 Abs. 5 S. 2 Infektionsschutzgesetz (IfSG)

Bitte lesen Sie sich dieses Merkblatt sorgfaltig durch
und bewahren Sie es auf!

Sehr geehrte Eltern!

Wenn |hr Kind eine ansteckende Erkrankung hat und dann die Schule oder andere Gemeinschaftseinrichtun-
gen besucht, in die es jetzt aufgenommen werden soll, kann es andere Kinder, Lehrer, Erzieher oder Betreuer
anstecken. AuBerdem sind gerade Sauglinge und Kinder wahrend einer Infektionskrankheit abwehrgeschwacht
und kénnen sich dort noch Folgeerkrankungen (mit Komplikationen) zuziehen.

Um dies zu verhindern, méchten wir Sie mit diesem Merkblatt Uber Ihre Pflichten, Verhaltensweisen und das
ubliche Vorgehen unterrichten, wie sie das Infektionsschutzgesetz vorsieht. In diesem Zusammenhang sollten
Sie wissen, dass Infektionskrankheiten in der Regel nichts mit mangelnder Sauberkeit oder Unvorsichtigkeit zu
tun haben. Deshalb bitten wir Sie stets um Offenheit und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Das Gesetz bestimmt, dass Ihr Kind nicht in die Schule oder andere Gemeinschaftseinrichtungen gehen
darf, wenn

1. es an einer schweren Infektion erkrankt ist, die durch geringe Erregermengen verursacht wird. Dies sind
nach der Vorschrift: Diphtherie, Cholera, Typhus, Tuberkulose und Durchfall durch EHEC-Bakterien. Alle
diese Krankheiten kommen bei uns in der Regel nur als Einzelfélle vor (auBerdem nennt das Gesetz noch
virusbedingte hamorrhagische Fieber, Pest und Kinderlahmung. Es ist aber hdchst unwahrscheinlich, dass
diese Krankheitserreger in Deutschland Ubertragen werden);

2. eine Infektionskrankheit vorliegt, die in Einzelféllen schwer und kompliziert verlaufen kann, dies sind
Keuchhusten, Masern, Mumps, Scharlach, Windpocken, Hirnhautentziindung durch Hib-Bakterien,
Meningokokken-Infektionen, Kratze, ansteckende Borkenflechte, Hepatitis A und bakterielle Ruhr;

3. ein Kopflausbefall vorliegt und die Behandlung noch nicht abgeschlossen ist;

4. es vor Vollendung des 6. Lebensjahres an einer infektiosen Gastroenteritis erkrankt ist oder ein ent-
sprechender Verdacht besteht.

Die Ubertragungswege der aufgezahiten Erkrankungen sind unterschiedlich. Viele Durchfélle und Hepatitis A
sind so genannte Schmierinfektionen. Die Ubertragung erfolgt durch mangelnde Handehygiene sowie durch
verunreinigte Lebensmittel, nur selten durch Gegenstande (Handtlcher, M&bel, Spielsachen). Trépfchen- oder
»fliegende” Infektionen sind z. B. Masern, Mumps, Windpocken und Keuchhusten. Durch Haar-, Haut- und
Schleimhautkontakte werden Kratze, Lause und ansteckende Borkenflechte Ubertragen.

Bitte wenden!

Bestell-Nr. 107 Block Infektionsschutzgesetz: Information der Eltern (01/07)
Fibttmann Verlag Schulorganisation, 33330 Gutersioh - Langenkamper Schulorganisation, 58063 Hamm
Nachdruck und fotomechanische Wiedergabe verboten



Dies erklart, dass in Gemeinschaftseinrichtungen besonders giinstige Bedingungen fiir eine Ubertragung der
genannten Krankheiten bestehen. Wir bitten Sie also, bei ernsthaften Erkrankungen |hres Kindes immer den
Rat Ihres Haus- oder Kinderarztes in Anspruch zu nehmen (z. B. bei hohem Fieber, auffallender Midigkeit,
wiederholtem Erbrechen, Durchféllen Ianger als einen Tag und anderen Besorgnis erregenden Symptomen).

Er wird Ihnen — bei entsprechendem Krankheitsverdacht oder wenn die Diagnose gestellt werden konnte —
dartiber Auskunft geben, ob Ihr Kind eine Erkrankung hat, die einen Besuch der Gemeinschaftseinrichtung nach
dem Infektionsschutzgesetz verbietet.

Muss ein Kind zu Hause bleiben oder sogar im Krankenhaus behandelt werden, benachrichtigen Sie uns bitte
unverziglich und teilen Sie uns auch die Diagnose mit, damit wir zusammen mit dem Gesundheitsamt alle
notwendigen MaBnahmen ergreifen kdnnen, um einer Weiterverbreitung der Infektionskrankheit vorzubeugen.

Viele Infektionskrankheiten haben gemeinsam, dass eine Ansteckung schon erfolgt, bevor typische Krankheits-
symptome auftreten. Dies bedeutet, dass |hr Kind bereits Spielkameraden, Mitschuler oder Personal angesteckt
haben kann, wenn es mit den ersten Krankheitszeichen zu Hause bleiben muss. In einem solchen Fall missen
wir die Eltern der Ubrigen Kinder anonym Uber das Vorliegen einer ansteckenden Krankheit informieren.

Manchmal nehmen Kinder oder Erwachsene nur Erreger auf, ohne zu erkranken. Auch werden in einigen Féllen
Erreger nach durchgemachter Erkrankung noch langere Zeit mit dem Stuhlgang ausgeschieden oder in Tropf-
chen beim Husten und durch die Ausatmungsluft Ubertragen. Dadurch besteht die Gefahr, dass sie Spielkame-
raden, Mitschiler oder das Personal anstecken. Im Infektionsschutzgesetz ist deshalb vorgesehen, dass die
»Ausscheider” von Cholera-, Diphtherie-, EHEC-, Typhus-, Paratyphus- und Shigellenruhr-Bakterien nur mit
Genehmigung und nach Belehrung des Gesundheitsamtes wieder in eine Gemeinschaftseinrichtung gehen
durfen.

Auch wenn bei lhnen zu Hause jemand an einer schweren oder hochansteckenden Infektionskrankheit
leidet, kénnen weitere Mitglieder des Haushaltes diese Krankheitserreger schon aufgenommen haben und dann
ausscheiden, ohne selbst erkrankt zu sein. Auch in diesem Fall muss |hr Kind zu Hause bleiben.

Wann ein Besuchsverbot der Schule oder einer anderen Gemeinschaftseinrichtung fir Ausscheider oder ein
moglicherweise infiziertes aber nicht erkranktes Kind besteht, kann Ihnen |hr behandelnder Arzt oder |hr
Gesundheitsamt mitteilen. Auch in diesen beiden genannten Fallen missen Sie uns benachrichtigen.

Gegen Diphtherie, Masern, Mumps, (Rételn), Kinderlahmung, Typhus und Hepatitis A stehen Schutz-
impfungen zur Verfligung. Liegt dadurch ein Schutz vor, kann das Gesundheitsamt in Einzelféllen das Besuchs-
verbot sofort aufheben. Bitte bedenken Sie, dass ein optimaler Impfschutz jedem Einzelnen sowie der Allge-
meinheit dient.

Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an lhren Haus- oder Kinderarzt oder an Ihr
Gesundheitsamt. Auch wir helfen Ihnen gerne weiter.



